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Jeder Einzelne von
uns ist gefragt

Alle Maßnahmen die derzeit
zur Eindämmung des Coro-
navirus getroffen werden,
sind ungewohnt, stellen uns
vor Herausforderungen und
sind teils ziemlich hart. Sie
sind aber dringend notwen-
dig, damit unser Gesund-
heitssystem nicht überlastet
wird und vor allem Ältere
und Menschen mit Vor-
erkrankungen soweit wie
irgend möglich geschützt
werden.

Bleibt daheim!
Isny Allgäu

www.isny.de/corona

Menschenansammlungen 

bs nd  1,5 m  auch beim Einkaufen

Reduziert eure sozialen Kontakte und verzichtet darauf, Freunde und Verwandte 

zu sehen!

Trefft euch keinesfalls zum Feiern daheim oder in Gruppen!

Kein Händeschütteln, keine Umarmungen! 

Hände gründlich und öfters mit Seife waschen! 

In Taschentuch oder Armbeuge husten und niesen!

Bleibt bei Verdacht einer Corona-Infektion zuhause ruft euren Hausarzt an!

Unterstützt ältere Menschen in eurer Nachbarschaft (z.B. beim Einkaufen)!

ANZEIGE
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Dr. med. Klaus Miosga
Hoheneggstraße 28

87480 Weitnau

Die Praxis ist 
vom 06.04. bis 09.04.2020

geschlossen.
Vertretung übernehmen:g

Dr. Müller, Seltmans, 
Tel. 0 83 75 / 2 84

Fr. Dr. Priske, Missen,
Tel. 0 83 20 /5 20

Die Verwaltungsgemeinschaft Weitnau (ca. 6.700 Einwohner) 
im Landkreis Oberallgäu bestehend aus den Mitgliedsgemeinden 
Markt Weitnau und Gemeinde Missen-Wilhams 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)
in Vollzeit (39 h/Woche) – unbefristet
(Anforderungsprofil: AL II oder BL II – oder Bereitschaft den BL II abzulegen) 

Bewerbungsfrist: 19.04.2020

Die Stelle wird folgende Aufgabengebiete umfassen: 

• Leitung Standesamt, Ordnungsamt, Bürgerbüro, Wahlamt und 
Friedhofsverwaltung 
Kenntnisse in OK.EWO, Autista, OK.FIS, OK.Vote und Migewa sind 
wünschenswert
Nähere Stellenbeschreibung unter www.weitnau.de

Suche Reinigungskraft (m/w/d)

für Treppenhausreinigung

ca. 6 Std./Woche. 
Telefon 0170 23491891,5 Zi.-Whg., Nähe Isny, ruhige La-

ge, zu verm. ab 01.05.20, 300,- €
WM. EnEv. vorh. � 0170/5405582

Reformhaus
Naturkost

...persönlich
    ...kompetent
        ...kundennah

WEITERHIN 

FÜR SIE 

GEÖFFNET!

Unsere Empfehlung:

immunstärkende 
Produkte 

wie z.B. Dr. Wolz Immun- 
komplex, Cistus, Acerola  
Vitamin C, Vitamin D3 u.v.

Natürliche Raumdesinfektion 
durch ätherische Öle 

Wie immer beraten wir Sie  
gerne und kompetent zu  
vielen Gesundheitsfragen

Ihr BINGGER Team

Isny
Oberstaufen
www.bingger.de

GOLDANKAUFGOLDADANKAUUFAUF
Tel.: 0 75 62 / 9 81 92 10 Tel.: 0 75 62 / 9 862 / 9 8 921 92 100
Mobil 01 74 / 9 02 83 58Mobil 01 7474 / 9 02 83 53 588

NEUERÖFFNUNG 

TERMINE NACH VEREINBARUNG 
Tel. 08383 9226691  

Ringenberg 10B / 88167 Maierhöfen 

www.osteopathie-prinz.com 

Bauplatz gesucht.
Isny. � 0160/1704966

Isny Bestlage
1 Zi.-Whg. im UG, Dusche, WC,
22m², voll möbliert, Küchenmitbe-
nutzung, Ausgang ins Grüne mit
großem Fenster und Terrasse, eige-
ner Stellpl., ab sofort zu verm. an NR
ohne HT, KM 285,-€ + NK + Kaution
� 07562/913024

Für unsere Vereins-Buchhaltung suchen 
wir für ca. 4 Std/Woche Unterstützung. Wir 

freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail 
unter leitung@allgaeuer-kraeuterland.de

Isny: 2 Zi.-Whg., ruhige Bestlage,
ca. 50m², 1.OG, EBK, Tageslichtbad,
Balkon Südseite, eigener Stellpl., ab
sofort, an NR ohne HT zu verm., KM
550,-€ + NK 100,-€ + KT, EnEV i.B.
� 07562/913024

450 €-Kraft
Betreuungsteam-Erweiterung ge-
sucht für flexible 2-3 Tage/Woche
von 9-13 Uhr bei älterem Herrn. Kei-
ne Vorkenntnisse nötig. Kontakt un-
ter � 07562/8494

Beim Hammerschmied 5
88299 Leutkirch im Allgäu 

Tel. 07561/98030, Fax 98 0333 
gg

www.automobile-stitzenberger.de

Autorisierte Service-Vertragswerkstatt für:

Ausbildungsstelle zum  
KFZ-Mechatroniker (m/w/d) 

für 2020 zu vergeben

St. Margarethenweg 5 • 87480 Kleinweiler Tel. 08375-269 • Fax 8119

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 

Internetseite: www.Gaertnerei-Stiebe.de

Heu und Stroh in Großballen
frei Hof zu verk. Sammelbestellung
möglich. � 0173/6622053

schwäbische.de/kleinanzeigen

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/auto

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Immobilienmarkt

Vermietungen

Ärzte

Kaufgesuche allgemein

Verschiedenes

Landwirtschaft

Kraftfahrzeugmarkt

KFZ−Ankauf

Stellenangebote privat
2−3 Zimmer

Grundstücke

Stellenmarkt

1−2 Zimmer
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ISNY – Am Mittwochmorgen erreichte
die Menschen in Isny die Nachricht,
dass ab sofort viele Geschäfte schlie-
ßen müssen.

Nach den Leitlinien der Bundesregierung
hat das Land Baden-Württemberg in den
letzten Tagen weitere Verordnung über
infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Coronavirus he-
rausgegeben. Nach Verboten und Aufla-
gen für Veranstaltungen und der Schlie-
ßung von Schulen, Kindertagesstätten,
Kultureinrichtungen und Sportstätten
sind nun auch Einzelhandelsgeschäfte
sowie gastronomische und touristische
Einrichtungen betroffen.

Ausnahmen nur für
Grundversorgung

Bis voraussichtlich zum 19. April sollen
alle Eisdielen, Bars, Cafés und Restau-
rants, Frisöre, Clubs, Diskotheken, Knei-
pen und ähnliche Einrichtungen sowie
alle weiteren Verkaufsstellen des Einzel-
handels schließen. Ausgenommen sind
der Einzelhandel für Lebensmittel, Wo-
chenmärkte, Abhol- und Lieferdienste,

Getränkemärkte, Apotheken, Sanitäts-
häuser, Drogerien, Tankstellen, Banken
und Sparkassen, Poststellen, Reinigun-
gen, Waschsalons, der Zeitungsverkauf,
Hofläden, Raiffeisen-, Bau-, Gartenbau-
und Tierbedarfsmärkte und der Groß-
handel. Diese Geschäfte dürfen unter Be-
achtung von Hygienestandards öffnen.
Hotels dürfen Übernachtungen nicht
mehr zu touristischen Zwecken anbieten.

Dramatische Folgen für Isnyer
Geschäfte, Lokale und Hotels

Für Isnyer Gewerbetreibende, die ihre
Geschäfte nun teilweise oder komplett
schließen müssen, ist diese Entwicklung
dramatisch, denn kaum jemand kann den
Ausfall der Einnahmen mehrere Wochen
lang ohne Weiteres verkraften. Isny Aktiv
e.V. als Zusammenschluss von Gewerbe-
treibenden aus Einzelhandel und Gastro-
nomie, der Klinikbetriebe, des Handwerks
und der Industrie sowie das Büro für
Stadtmarketing der Isny Marketing

GmbH appellieren an die Bevölkerung
sich solidarisch mit den Isnyer Betrieben
zu zeigen. „Es gilt an die Zeit nach der
Krise zu denken und gemeinsam über die
nächsten Wochen zu kommen“, so Katrin
Mechler, Leiterin des Büros für Stadt-
marketing. Das bedeutet, dass die Isnyer
alle Möglichkeiten nutzen sollen, weiter-
hin lokal einzukaufen oder Anschaffun-
gen zu verschieben und nicht auf die
großen Onlinehändler auszuweichen.
Viele Isnyer Geschäfte sind online prä-
sent und bieten die Möglichkeit Produkte
und Gutscheine online zu erwerben. Be-
stellungen sind auch telefonisch und per
E-Mail möglich. Viele Restaurants und
Geschäfte bieten Lieferservices an oder
richten Abholdienste ein.
Mit dem Ziel die Isnyer Betriebe zu unter-
stützen, steht das Büro für Stadtmarke-
ting im Austausch mit den Betrieben und
veröffentlicht auf der Website www.is-
ny-aktiv.de die wichtigsten Informatio-
nen zu deren Onlinepräsenz sowie Be-
stell- und Kontaktmöglichkeiten. Außer-

dem wurde unter dem Isnyer Motto „wer
weiter denkt, kauft näher ein“ eine Soli-
daritäts-Kampagne über die Isny Aktiv-
Facebookseite gestartet. 
Allgemeine Informationen zu der Aus-
breitung des Coronavirus und zu Verord-
nungen des Landes und Landkreises sind
unter www.isny.de zu finden. 

Geschäfte müssen schließen – Isny Aktiv 
bittet um Solidarität 

Das Team des Büros für Stadtmarketing, v.l. Christiane Brokhoff, Katrin Mechler
und Milena Fink, hat die Solidaritätsaktions für den Isnyer Einzelhandel und die
Gastronomie auf den Weg gebracht. Foto: IMG

Informationen zu den Isnyer
Betrieben unter 

www.isny-aktiv.de
Informationen zum Coronavirus und
offiziellen Verordnungen unter 
www.isny.de/corona

Unter dem Motto „wer weiter denkt,
kauft näher ein“ steht die Solidaritäts-
kampagne für Isnyer Betriebe.

Foto: IMG
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ISNY (nh) – Aufgrund der aktuellen
Lage, werden folgende für die nächs-
ten Wochen geplanten Veranstaltun-
gen des Kulturbüros der Isny Marke-
ting GmbH sowie des Kulturforums
Isny e. V. abgesagt.

In der Programmkinoreihe filmreif:
„Der geheime Roman des Monsieur
Pick“ am 24.03.20 sowie „Nurejew – The
white crow“ am 14. April. 
Bei Klavier Plus muss das Konzert „Kla-
vier und Hackbrett“ mit Lauriane Follo-
nier und Komalé Akakpo am 24. April
abgesagt werden, aktuell wird jedoch
eine Ersatztermin für die Saison 2021
gesucht – eine entsprechende Informa-
tion folgt.

Die Isnyer Literaturtage 2020 entfallen,
hiervon sind betroffen die Lesung „Wo-
zu Dichter in dürftiger Zeit?“ des Ar-
beitskreises Literatur, am 31. März, so-
wie der „Literatur-Frühschoppen“ am 5.
April. Der öffentliche Bücherschrank –
die „BuchZelle“ kann aktuell nicht in der
Innenstadt aufgestellt werden – ob die-
se zu einem späteren Zeitpunkt plat-
ziert werden kann, wird zu gegebener
Zeit entschieden. In der Kleinkunst-,
Konzert- und Theaterreihe zwischen-
töne muss leider der Abschluss mit „Fa-
tih Çevikkollu“ am 4. April ausfallen. Es
gibt jedoch bereits einen Ersatztermin
in der kommenden zwischentöne Sai-
son für 2021.

Absage von Kulturveranstaltungen in Isny 
Die Tickets für Veranstaltungen
für die es einen Ersatztermin gibt,

behalten ihre Gültigkeit. Für Fragen
rund um das Thema Veranstaltungs-
tickets steht das Büro für Tourismus
aktuell gerne per Telefon unter 
07562/ 97563-0 oder E-Mail info@
isny-tourismus.de zur Verfügung.

Online blättern
www.schwäbische.de/ia

Im Hinblick auf die aktuelle Situation zur
Verbreitung des Coronavirus COVID-19
und zum Schutz von Besuchern und Mit-
arbeitern werden die Führungen, Be-
triebsbesichtigungen und Stadtrund-
gänge in Isny in Isny vorerst bis ein-
schließlich 19. April 2020 abgesagt. 

Führungen in Isny
abgesagt 

ISNY – Wegen der aktuellen gesundheit-
lichen Risikosituation steht der Proben-
raum derzeit nicht zur Verfügung. Des-
halb kann leider in nächster Zeit keine
Tanzstunde stattfinden. Rückfragen un-
ter Telefon: 07566/749.

Tanz einfach mit hat
Pause 
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Die Einladung zu dieser Gemeinderatssit-
zung erfolgt aufgrund der heute (Freitag,
20.3.2020) aktuell gültigen Lage. Sofern
sich bis zum Sitzungstermin die Situation
ändert, behalten wir uns Änderungen
vor. Bitte informieren Sie sich unter
www.isny.de/gr-30.3.2020 bzw. www.is-
ny.de/corona. 
Am Montag, 30. März, ca. 19.30 Uhr ist
Gemeinderatssitzung im Kurhaus am
Park
Tagesordnung:
1. Aktueller Bericht des Bürgermeisters
und Bekanntgaben
2. Anfragen von Stadträten
3. Bürgeranfragen
4. Information zu größeren Bauvorhaben
5. Gestaltung Marktplatz
-Beschluss zur Weiterführung Bachlauf
-Verschiebung der Ausschreibung bis auf
Weiteres
.

Termine
Halbseitige Sperrung Salzstraße
Wegen Arbeiten an einem Gebäude ist
die Salzstraße auf Höhe Haus Nr. 28 bis
25. April halbseitig, einschließlich Geh-
weg, gesperrt.

Halbseitige Sperrung Römerstraße
Für die dringende Behebung einer Voda-
fone-Kabelstörung muss die Römerstra-
ße vor Haus Nr. 4 bis 31. März halbseitig
einschließlich Gehweg gesperrt werden.

Halbseitige Sperrung Alemannenstr.
bis Achen
Ab Ecke Alemannenstraße/Arist-Deth-
leffs-Straße, entlang Achener Weg bis
Achen wird wegen Glasfaserleitungsbau
durch die Telekom bis 1. Mai halbseitig
gesperrt. Teilweise wird der Radweg
ebenfalls gesperrt.

Talstraße Bolsternang Sperrung
Wegen Baustellenausfahrt und Asphal-
tierungsarbeiten ist die Talstraße in Bols-
ternang auf Höhe Haus 10 vom 23. März
bis 19. Juni halbseitig gesperrt. Kurzzeitig
kann es zu Vollsperrung kommen.

Halbseitige Sperrung Obertorstraße
Wegen Arbeiten für einen Hausanschluss
der Telekom ist die Obertorstraße auf Hö-
he Haus 17 vom 30. März bis 30. April
halbseitig gesperrt.

Halbseitige Sperrung Schulstraße
Weil für Sanierungsarbeiten ein Contai-
ner aufgestellt wird, ist die Schulstraße
in Neutrauchburg vor dem Haus 9 vom
4. bis 25. April halbseitig gesperrt, ein-
schließlich Gehweg.

Halbseitige Sperrung Espantorstraße
Wegen Kran- und Gerüstaufstellung
wird an der Ecke Espantorstraße 22/Un-
tere Stadtmauer 2 vom 6. April bis 4. Sep-
tember halbseitig gesperrt.

Führungen in Isny abgesagt
Betriebsbesichtigungen und Stadt-
rundgänge in Isny sind vorerst bis zum
19. April 2020 abgesagt.
Im Hinblick auf die aktuelle Situation zur
Verbreitung des Coronavirus COVID-19
und zum Schutz von Besuchern und Mit-
arbeitern werden die Führungen in Isny
abgesagt.

Amtliches
Aktuelle Informationen zu Corona
auf der städtischen Homepage
Um die Infektion mit dem Virus Covid-19
einzudämmen, müssen Behörden kurz-
fristig reagieren. Ausgehend von der je-
weils aktuellen Lage, beschließen Stadt,
Landkreis, Land oder Bund entsprechen-
de Maßnahmen. 
Die Stadt Isny hatte im Amtsblatt (Isny
Aktuell) Nr. 12, das am 18. März erschien,
eine Allgemeinverfügung erlassen, die
zum Zeitpunkt des Erscheinens bereits
überholt war. Wegen des frühen Redak-
tionsschlusses des Amtsblatts am jeweils
vorhergehenden Freitag kann die Stadt
im Amtsblatt nicht so tagesaktuell rea-
gieren, wie erforderlich. Bürgerinnen
und Bürger werden deshalb gebeten, sich
mindestens täglich im Internet auf der
Homepage der Stadt Isny zu informieren:
www.isny.de/corona.
Dort finden sich die aktuellen Mitteilun-
gen und Verfügungen.

Bürgermeisterbesuche abgesagt
Bürgermeister Rainer Magenreuter be-
ziehungsweise seine Stellvertreter besu-
chen betagte Menschen die runde Ge-
burtstage oder Hochzeitsjubiläen feiern.
Auf diese Besuche muss in der aktuellen
Lage gemäß der Verordnung des Landes
verzichtet werden, um die Betreffenden
nicht einem unnötigen Risiko auszuset-
zen. Wenn der Wunsch besteht, werden
die Besuche später nachgeholt.

Wertstoffhof geöffnet
Die Müllabfuhr erfolgt weiterhin unver-
ändert. Auch der Wertstoffhof bleibt vo-
rerst geöffnet. Zum Schutze der Mitar-
beiter und um längerfristig die Entsor-
gungssicherheit gewährleisten zu kön-
nen, wird gebeten, die Abfallan-
lieferungen auf ein Minimum zu reduzie-
ren. Vermeiden Sie unnötige Entrümp-
lungs- und Entsorgungsaktionen, die
Leichtverpackungen im RaWEG-Sack ha-
ben Vorrang. 

Die Mitarbeiter sind angewiesen, den di-
rekten Kontakt mit den Anliefernden und
dem Abfall zu vermeiden und Hilfeleis-
tungen beim Entladen nur auf den wirk-
lichen Bedarfsfall zu reduzieren. Die An-
liefernden sind angehalten, auch unter-
einander Abstand zu halten und bei zu
hohem Andrang wird der Zugang zum
Wertstoffhof reguliert! Beachten Sie
entsprechende Hinweisschilder!
Nutzen Sie vorwiegend die öffentlichen
Abfallsammlungen für Hausmüll, Bioab-
fall, Altpapier und die Depotcontainer für
Glas, Blechdosen und Altkleider in Ihrer
Nähe.
Ersatzlos gestrichen werden die statio-
nären Problemstoffsammlungen. Die
mobilen Problemstoffsammlungen fin-
den erst wieder ab Mai 2020 statt. Infor-
mationen dazu gibt es auf der Homepage
des Landratsamtes unter www.rv.de in
der Rubrik Abfallwirtschaft.

Forstamt und HVG: Holzmarkt
Nach Sturm Sabine und den nachfolgen-
den kleineren Stürmen zeichnet sich
auch für Süddeutschland ein sehr
schwieriger Holzmarkt ab. 2019 sind ge-
waltige Mengen Kalamitätsholz (Borken-
käfer, Dürre, Sturm und Schneebruch)
insbesondere in Deutschland (70 Mio.
Festmeter) und Tschechien (30 Mio. Fm)
angefallen. Die Holzeinschläge überstei-
gen die Aufnahmemöglichkeiten der Sä-
ge- und Holzindustrie. In beiden Ländern
werden nicht mehr alle Kalamitätshölzer
aufgearbeitet. Allein in Tschechien blei-
ben ca. 10 Mio. Fm Käferholz stehen. Die
Prognosen für 2020 deuten ebenfalls,
insbesondere in Tschechien auf enorme
Käfer-, und Dürrholzanfälle hin. 
Die Sägeindustrie hat sich teilweise auch
aufgrund der verhaltenen Holzeinschlä-
ge in unserer Region aus den Hauptscha-
denregionen in Mitteldeutschland und in
Tschechien eingedeckt. Die jetzt angefal-
lenen großen Sturmholzmengen treffen
auf eine Sägeindustrie die nur noch sehr
begrenzt aufnahmefähig ist. Die Preise
sind rückläufig. Die Coronavirus Krise
schlägt ebenfalls durch. Der Export von
Schnittholz nach Italien stockt ganz er-
heblich. 
Für die von Ihnen aufgearbeiteten Hölzer
bestehen nach wie vor Verkaufsmöglich-
keiten über die Holzverwertungsgenos-
senschaft (HVG). Mit den Sägewerken
sind Monatsquoten vereinbart. Die Höl-
zer werden über vereinbarte Monatsquo-
ten an die Sägewerke verkauft und an Sie
ausbezahlt. 
Derzeit erzielt Fichte im Leitsortiment der
Stärkeklassen L2b, 3 und 4, Güte B/C
noch 55 bis 60 Euro/Fm. Für D Holz, Gipfel
und altes Käferholz werden Preise zwi-
schen 25 und 30 Euro/Fm erzielt. Für die

Stärkeklasse 2a und 5 gibt es Abschläge
bis 10 Euro/Fm, für die Stärkeklassen 1b
und 6 weiter Abschläge bis zu 10 Euro/
Fm. Die Aufarbeitung schwacher Gipfel-
hölzer kann nicht empfohlen werden,
diese sollten ins Brennholz wandern. Bit-
te wenden Sie sich vor Hiebsbeginn unbe-
dingt an den für Sie zuständigen Förster.

Netze BW informiert
Wir alle verfolgen mit Sorge die Entwick-
lung bei der Ausbreitung des Corona-Vi-
rus. Mit Blick auf die Energieversorgung
möchten wir Ihnen versichern: Die Netze
BW weiß um ihre besondere Verantwor-
tung als Betreiber von Strom- und Gas-
netzen. Wir haben frühzeitig personelle
und technische Maßnahmen getroffen,
dieser Verantwortung auch in der aktuel-
len Situation gerecht zu werden. Zum
jetzigen Zeitpunkt gibt es keine Anhalts-
punkte dafür, dass es durch die Pandemie
in unserem Verantwortungsbereich zu
Einschränkungen in den Netzen kommt.
Über 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den Leitstellen, den Regional-
und Bezirkszentren und den regionalen
Entstördiensten sind dafür in unserem
gesamten Netzgebiet für Sie im Einsatz.

Erdverkabelung im Kreuzthal
Die Netze BW hat die umfassende Er-
neuerung der Stromversorgung im
Kreuzthal auf den Weg gebracht. Insge-
samt rund 2,5 Millionen Euro investiert
die EnBW-Tochter bis 2021 vor allem in
die Erdverkabelung von 20.000 Volt-Lei-
tungen. So sollen kritische Situationen
wie bei dem Schneechaos im Januar
2019 zukünftig ausgeschlossen werden.
Bereits im Herbst hat die Netze BW be-
gonnen, eine knapp zwei Kilometer lange
Trasse für ein Erdkabel von den Blockwie-
sen direkt ins Ulmertal zu bauen. Die bis-
her auf einem Gittermast angebrachte
Ortsnetzstation wurde in diesem Rah-
men durch eine moderne Kompaktvari-
ante ersetzt, in der der Trafo eingehaust
und damit vor Unwettern geschützt ist.
Auch ein großer Teil des Ortsnetzes selbst
ist jetzt als Erdkabel ausgeführt.
Drei weitere große Erdverkabelungen
sollen bis Ende 2021 die Versorgung in
Kreuzthal so wetterfest wie möglich
machen: Eine über drei Kilometer lange,
neue Trasse führt zunächst im Tal von
Aschefeld nach Eisenbach und von dort
über Wirtsberg ins fast 1000 Meter
hoch gelegene Kreuzbachtal. Eine wei-
tere soll von Halder über die Blockwie-
sen nach Exenried führen und ebendie-
se Station in Richtung Taleingang von
zwei Seiten anbinden. Von dort ist
schließlich auch ein Erdkabel nach Her-
renberg zu legen.
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Förderung fachgerechter Schnitt von
Streuobstbäumen
Ziel der Landesregierung ist es, die Streu-
obstbestände im Land zu erhalten und
deren Pflege zu unterstützen. Deshalb
wird die seitherige fünfjährige Förder-
periode für die Landesmaßnahme Baum-
schnitt-Streuobst zur Unterstützung der
Baumbewirtschafter um zunächst weite-
re fünf Jahre verlängert. Sammelanträge
können ab sofort bei den jeweils zustän-
digen Regierungspräsidien eingereicht
werden. Das Land setzt damit ein wichti-
ges Zeichen zum Erhalt dieser für Baden-
Württemberg wichtigen Kulturland-
schaft. Vitale Bäume gibt es nur, wenn sie
entsprechende Pflege erfahren. Durch
die Förderung honoriert das Land den
Einsatz der Menschen, die die Bäume
fachgerecht schneiden. Die Förderung
steht noch unter Vorbehalt der EU-
rechtlichen Genehmigung. Das Land ist
aber zuversichtlich, dass sie ab der
Schnittsaison 2020/2021 greift.
Der Schnitt pro Baum kann vorrausicht-
lich weiterhin zweimalig in fünf Jahren
mit je 15 Euro gefördert werden. Die
Kommunen können diesen Fördersatz um
bis zu 10 Euro je Baumschnitt erhöhen.
Sammelantragsteller können Gruppen
von Privatpersonen, Vereine oder Ver-
bände, obstverarbeitende Betriebe sowie
Kommunen sein.
Infos zum Streuobstbau und dem neu
aufgelegten Förderverfahren Baum-
schnitt-Streuobst und zur Antragsstel-
lung auf dem Streuobstportal des Landes
unter www.streuobst-bw.info.

Betriebsanweisung in vier Sprachen
Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)
gibt eine Betriebsanweisung mit Verhal-
tensregeln und Schutzmaßnahmen zum
Coronavirus heraus.

Die Betriebsanweisung gibt es in deut-
scher, polnischer, rumänischer und russi-
scher Sprachversion. Die SVLFG emp-
fiehlt insbesondere allen Arbeitgebern,
sie in den Betrieben auszuhängen, um die
aktuell starke Verbreitung des Virus zu
verlangsamen. Die Dokumente können
über www.svlfg.de/betriebsanweisungen
heruntergeladen werden. Dort sind sie
unter den Betriebsanweisungen für Bio-
stoffe in allen vier Sprachenzu finden.
SVLFG

Netzwerk Asyl
Gesucht wird:
Für eine geflüchtete Familie aus Afrika
suchen wir einen gebrauchten Kinder-
wagen-Buggy. Der alte Buggy ging leider
kaputt. Bitte nur einwandfreie Teile an-
bieten. Spenden können abgeholt wer-
den. Angebote (mögl. mit Bild) bitte an
Jürgen Bühler, mobil 0151/61426347
(WhatsApp) oder per Mail an juergen.bu-
ehler@netzwerk-asyl-isny.de.

RegioBus
Corona im bodo
Auch der Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbund (bodo) hilft mit, den Ver-
lauf der Coronavirus-Pandemie einzu-
dämmen. Aktuell gibt es weitere Rege-
lungen zum Umgang mit bar gekauften
Zeitkarten sowie im Vorverkauf erworbe-
nen Tickets. Kürzlich wurden bereits der
Ticketverkauf im Bus eingestellt und die
vorderen Einstiegstüren geschlossen, um
Fahrgäste und Fahrpersonal möglichst
gut zu schützen. 
Alle Maßnahmen sind einheitlich abge-
stimmt mit den Landes- und Bundesver-
bänden sowie Behörden auf Landes- und
Bundesebene. Die Regelungen gelten bis
auf Weiteres. Aktuelle Informationen,

auch zur Dauer der Maßnahmen, gibt es
unter www.bodo.de oder im bodo-Ser-
viceportal unter www.serviceportal.bo-
do.de
Tickets im Vorverkauf und Zeitkarten:
Wer bereits einen bodo-Fahrschein im
Vorverkauf erworben hat, z.B. eine Tages-
karte Netz, kann diese einreichen und er-
hält eine Rückerstattung. Dies gilt für bis
einschließlich Freitag, den 13. März 2020
gekaufte Tickets für Reisen zwischen
dem 13. März und – nach aktuellem
Stand – 30. April. Ebenfalls rückerstattet
werden bar gekaufte Zeitkarten. Fahr-
scheine zum sofortigen Fahrtantritt sind
von einer Erstattung ausgeschlossen.
Was ist zu tun: Erstattungsformular un-
ter serviceportal.bodo.de auf der Unter-
seite „Coronavirus im bodo“ downloaden,
ausfüllen und samt Original-Fahrschein
senden an: Bodensee-Oberschwaben
Verkehrsverbund GmbH (bodo), Kunden-
service, Bahnhofplatz 5, 88214 Ravens-
burg. Wer das Erstattungsformular nicht
downloaden kann, sollte die Kontodaten
zur Rücküberweisung dem Original-Ti-
cket beilegen. Das Porto wird mit der Ti-
cketerstattung ebenfalls rückerstattet.
Abonnements: Wer Inhaber eines bodo-
Abonnements ist, kann dieses auf Grund
der derzeitigen besonderen Situation
aussetzen. Hierfür ist eine entsprechende
Meldung beim jeweiligen AboCenter
notwendig. Nicht benötigte Monatsab-
schnitte müssen dann an die Ausgabe-
stelle zurückgesendet werden. Eine Liste
der im bodo zuständigen AboCenter ist
eingestellt unter serviceportal.bodo.de.
bodo-Serviceportal: Neueste Entwick-
lungen und Infos rund um den öffent-
lichen Personennahverkehr im bodo-Ge-
biet bietet das Serviceportal unter
www.serviceportal.bodo.de. 
Die wichtigsten Fragen und Antworten,
das Erstattungsformular und allgemeine

Hinweise sind hier verfügbar. Ebenfalls
gelistet und stetig aktualisiert sind hier
Fahrplaneinschränkungen sowie ggf.
eingestellte Bus- und Bahnlinien auf
Grund der Corona-Pandemie.
In eigener Sache: Der bodo-Kunden-
service ist mit heutigem Stand noch wie
gewohnt erreichbar per Telefon oder E-
Mail. Auf Grund erhöhter Nachfragen
kann es jedoch zu einer längeren Bear-
beitungszeit von schriftlichen Anfragen
kommen bzw. die telefonische Erreich-
barkeit erschwert sein. Schnelle und di-
rekte Informationen bietet das Service-
portal unter serviceportal.bodo.de und
wird daher empfohlen.
Aktuelle Fahrplaneinschränkungen
Seit Montag, 23. März, gilt im gesamten
Verbundgebiet der Ferienfahrplan. Aktu-
elle Fahrplaneinschränkungen
Seit Montag, 23. März 2020 gilt im ge-
samten Verbundgebiet der Ferienfahr-
plan. Aktuelle Infos zu weiteren Ein-
schränkungen finden Sie unter www.ser-
viceportal.bodo.de.
Informationen zu Einschränkungen im
Schienenpersonenverkehr sind den Web-
seiten der Deutschen Bahn (bahn.de) so-
wie der Bodensee-Oberschwaben-Bahn
(bob-fn.de) zu entnehmen.

Stadtbücherei
Bücher dank Onleihe lesen
Die Stadtbücherei hat, wie vom Land für
alle Büchereien verordnet, geschlossen.
Leserinnen und Leser mit einem gültigen
Büchereiausweis können sich aber wei-
terhin dank Onleihe mit Lesestoff versor-
gen. Der Zugang ist entweder auf der Ho-
mepage der Stadt Isny unter Stadtbü-
cherei zu finden oder direkt unter
www.onleihe.de/bodensee-oberschwaben.

Ortsnachrichten
Beuren

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der aktuellen Situation zum
Corona Virus, haben wir Anweisung er-
halten, dass die Ortsverwaltung Beuren,
sowie die öffentlichen Einrichtungen -
Vereinsheim, Sporthalle - ab sofort bis
auf weiteres für jegliche Veranstaltun-
gen gesperrt und geschlossen werden.,
das gleiche betrifft auch den öffentli-
chen Spielplatz.
Diese Vorgehensweise beeinträchtigt
unser Dorfleben, aber ist einfach der mo-
mentanen Krisensituation geschuldet.
Unsere Vereine haben bereits reagiert
und jegliche Vereinstätigkeiten einge-
stellt und Veranstaltungen bis auf wei-
teres abgesagt. Hier sage ich ein herzli-
ches Dankeschön an alle Vereinsvorstän-

de, für das Verständnis und gute Mitei-
nander, sowie für die prompte und
diskussionslose Durchführung der An-
ordnung.
Die Ortsverwaltung ist weiterhin wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten er-
reichbar. Persönliche Kontakte sind aber
nur in dringenden Fällen und nach Vor-
anmeldung möglich. Dazu muss zwin-
gend vorab per Mail oder Telefon ein Ter-
min vereinbart werden.
Die Schule und Kindergarten haben seit
Dienstag geschlossen. Mit dieser und
vielen weiteren Maßnahmen, welche
unser tägliches Leben betreffen, will
man die Eindämmung des Corona Virus
erreichen. Gerade für Kinder ist es
schwer zu verstehen warum sie nicht auf
den Spielplatz dürfen oder mit Freunden
herumtoben. Hier appelliere ich an die

Eltern, ihre Kinder aufzuklären, warum
das gerade so ist und warum Abstand-
halten zu anderen Kindern und Hygiene-
maßnahmen wie Händewaschen so
wichtig sind.
Es ist erstaunlich wie ein Virus unser
ganzes gewohntes Leben lahm legen
kann. Vielleicht gibt uns diese Zeit aber
auch wieder die Chance eine Entschleu-
nigung in unser ach so hektisches Leben
zu bringen, uns wieder auf das Wichtige
und Wesentliche zu konzentrieren.
Wir alle wissen nicht, wie lange das Gan-
ze geht und was noch alles kommt. Es ist
keine leichte Zeit, ich bitte euch aber,
keine Panik zu bekommen, sondern be-
wusst mit der Situation umzugehen -
Abstand wahren, Hände waschen - aber
trotzdem zusammenhalten und sich ge-
genseitig helfen und unterstützen, dann

werden wir gemeinsam diese Krise gut
überstehen. Silvia Ulrich, Ortsverwal-
tung Beuren

Trägerverein Unser Dorfladen
Die Mitgliederversammlung am Sonntag,
29. März, um 19.30 Uhr im Gasthaus zum
Kreuz wird bis auf unbestimmte Zeit ver-
schoben. Ein neuer Termin wird bekannt
gegeben. Die Vorstandschaft

Großholzleute
Die Rollende Wertstoffkiste
steht am Montag, 3. April, von 11 bis 13
Uhr vor dem Feuerwehrhaus in Groß-
holzleute. Es ist hierbei Gelegenheit die
RaWEG-Säcke zu entleeren.
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IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – Das Kinder- und
Heimatfest hat ein Jubiläum und wird
400. Eine Beflaggung der Stadt macht
das Jubiläum noch festlicher. Neben
den bisherigen Fahnen können dieses
Jahr auch große erworben werden.

Aufgrund der großen Nachfrage gibt es
wieder Fahnen zu kaufen. Mit diesen
können die Bürgerinnen und Bürger vor-
rangig an den vier Tagen des Kinder- und
Heimatfestes, aber natürlich auch zu an-
deren Anlässen, ihre Häuser schmücken.
Solche Beflaggung gibt der Stadt ein
festliches Aussehen und zeigt die Ver-
bundenheit mit der Heimatstadt.
Es gibt zweierlei Größen bei den Fahnen:
Größe 80 x 120 cm, in den Stadtfarben
rot-grün mit Wappen.
Größe 120 x 300 cm, ausgestattet mit

Holzquerstab und Kordel für eine mittige
Aufhängung, geeignet für Fahnenstan-
gen oder größere Flächen, in den Stadt-
farben rot-grün 
Die kleinen Fahnen kosten wie bisher 15
Euro und werden nach Ostern an ver-
schiedenen Ausgabestellen verkauft: Bü-
ro für Tourismus, Kinderfestkommission
(Alte Gerbe) und Rathauspforte. 
Für die großen Fahnen ist eine Vorbestel-
lung erforderlich. Bei ausreichender Be-
stellmenge beträgt der Preis 30 Euro.

Flagge zeigen am Isnyer Kinder- und Heimatfest 

Thomas Fritz, Vorsitzender der Kinderfestkommission, freut sich, wenn viele Isnyer
ihre Häuser mit der rotgrünen Fahne schmücken. Foto: B. Rau

Bestellungen bitte bis zum 
14. April bei der Geschäftsstelle

der Kinderfestkommission Isny ein-
reichen. Telefonisch unter 
0175/2111303 oder per Mail: 
m.hodrus@isny-kinderfestkommission.de.

Stadt Isny (rau) – Der Stadtsenioren-
rat wird neu gewählt. Bürgerinnen
und Bürger ab 60 sind zur Wahl auf-
gerufen. Es stehen sieben Kandidaten
zur Wahl. Christine Mulach ist die
einzige Kandidatin aus dem bisheri-
gen Stadtseniorenrat.

Die Kandidaten:
Peter Fippel (62): „Den Stadtseniorenrat
halte ich für die geeignete Plattform zwi-
schen den Generationen zu vermitteln
und Anregungen der älteren Mitbürger
in die Tat umzusetzen“. Gabriele Frick
(63): „Auch die nicht so schönen Seiten
des Älterwerdens – Altersarmut, Demenz,
Einsamkeit – müssen wahrgenommen
und thematisiert werden“. Gabriele Kim-
merle (67): „Mir ist wichtig, die Arbeit im
Seniorenbereich zu bündeln, damit die

bestehenden Strukturen in Isny zielge-
nau der älteren Bevölkerung zu Gute
kommen“. Oswald Längst (72): „Es gilt
den Dialog zwischen den Generationen
zu pflegen und die Vielfalt der Angebote
in Begegnung, Kultur und Bildung zu er-
halten und bedarfsorientiert fortzu-
schreiben“. Christine Mulach (69): „Ich
möchte gerne wieder ein Mittler sein
zwischen den Senioren und der Stadtver-
waltung mit dem Gemeinderat“. Wolf-
gang Richard (61): Ich werde mich dafür
einsetzen, dass die Rahmenbedingungen
für die ältere Generation besser werden
und unser wunderbares Isny noch le-
benswerter wird“. Johann Schießl (72):
„Mir ist wichtig, dass bei Verkehrsrege-
lungen die Belange von Senioren gese-
hen werden (z.B. Verkehrsberuhigung In-
nenstadt)“.

Weitere Angaben zu den Kandidaten so-
wie Fotos sind im Flyer, den alle Wahl-
berechtigten mit den Wahlunterlagen
erhalten haben.
So funktioniert das Wählen:
• Wahlberechtigt sind alle Isnyer Bürge-
rinnen und Bürger, die am Stichtag 60
Jahre und älter sind. Die Wahlunterlagen
werden im Laufe der Woche in den Brief-
kästen sein.
• Die zu wählenden Kandidaten stehen in
alphabetischer Reihenfolge auf dem
Stimmzettel
• Jeder Bewerber, jede Bewerberin kann
nur eine Stimme erhalten. Bekommt je-
mand mehr als eine Stimme, ist der
Stimmzettel ungültig.
• Jeder Wahlberechtigte darf insgesamt
höchstens fünf Stimmen vergeben. Bei
mehr Stimmen ist der Stimmzettel un-

gültig, bei weniger bleibt er gültig. 
• Der ausgefüllte Stimmzettel muss bis
spätestens Montag, 6. April bei der Stadt
Isny eingegangen sein. Mit dem porto-
freien Umschlag kann er per Post (recht-
zeitig abschicken!) an die Stadtverwal-
tung geschickt werden. 
• An folgenden Stellen können die Wahl-
briefe in den Briefkasten eingeworfen
werden: Rathaus Isny, BürgerBüro, Orts-
verwaltung Beuren, Ortsverwaltung
Großholzleute, Ortsverwaltung Neu-
trauchburg, Ortsverwaltung Rohrdorf.
Die Stadtverwaltung und der (bisherige)
Stadtseniorenrat rufen alle Wahlberech-
tigten auf, unbedingt ihre Stimmen ab-
zugeben: „Nehmen Sie Ihre Chance wahr,
nehmen Sie Einfluss auf die Seniorenar-
beit in Isny.“

Wählen Sie den Stadtseniorenrat – Sieben Kandidaten 

Versammlung Jagdgenossenschaft
Die für Dienstag, 31. März, angekündigte
Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Großholzleute muss aus
aktuellem Anlass (Corona-Krise) leider
abgesagt werden. Ein eventueller Aus-
weichtermin wird rechtzeitig bekannt-
gegeben. Hans Rusch, Vorstand 

Schützenkameradschaft Kleinhasl.
Die für Mittwoch, 22. April, angekündigte
Mitgliederversammlung muss wegen der
Corona-Krise leider abgesagt werden. 
G. Schmitt 

Neutrauchburg
Hilfestellung für ältere Bürger
Liebe ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger von Neutrauchburg, sollten Sie Pro-
bleme mit der Grundnahrungsmittelbe-
schaffung haben, weil Sie aufgrund der
Ansteckungsgefahr nicht aus dem Haus
gehen wollen und auch keine Verwand-
ten, Freunde oder Bekannte haben, die
Sie ausreichend versorgen können, dann
wenden Sie sich vertrauensvoll an die
Ortsverwaltung. Wir werden versuchen
Abhilfe zu schaffen.

Freiwillige Helfer
Zugleich suchen wir hierfür freiwillige
Bürger, die sich bereit erklären, Boten-
gänge für ältere Mitbürger zu überneh-
men. Bitte melden Sie sich telefonisch bei
der Ortsverwaltung Neutrauchburg, Tel.
93793.

Rohrdorf
Ortschaftsratssitzung
Auf Grund der aktuellen Lageentwick-
lung entfällt die Ortschaftsratssitzung
am 31. März.

Achten Sie auf sich und Andere und blei-
ben Sie gesund. Ihre Ortsverwaltung.

Beuren: Tel. 07567/285, Fax: 07567/211,
E-Mail: ov.beuren@t-online.de 
Großholzleute: 
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: ov.grossholzleute@t-online.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ov-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197,
E-Mail: ov.rohrdorf@t-online.de
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Isny – Der am Samstag vor Ostern, 11.
April, geplante Flohmarkt und Kin-
derflohmarkt sowie der Gartenfloh-
markt beim Frühlingsmarkt am 18.
April werden aufgrund der Ausbrei-
tung des Corona-Virus abgesagt.

Nachdem sich das neuartige Coronavirus
in den vergangenen Wochen in Deutsch-
land ausgebreitet hat und sich auch in
der Region immer mehr Personen mit
dem Erreger der Lungenkrankheit CO-
VID-19 infiziert haben, reagieren Bund
und Länder mit offiziellen Verfügungen
zur Regelung des öffentlichen Lebens.
Die Stadt Isny und der Landkreis Ravens-
burg veröffentlichten im Zuge dessen
kürzlich allgemeine Verfügungen zur
Durchführung von Veranstaltungen. Ziel
ist es, durch eine Reduzierung der sozia-

len Kontakte, Infektionsketten zu unter-
brechen und die Ausbreitung des Virus zu
verzögern. Insbesondere bei Veranstal-
tungen kann es verstärkt zu Übertragun-
gen des Virus kommen. Aufgrund dessen
haben die Isny Marketing GmbH und Isny

Aktiv e.V. beschlossen, alle für die nächs-
ten Wochen geplanten Veranstaltungen
im öffentlichen Raum abzusagen bzw. zu
verschieben.

Frühlingsmarkt soll der
Nahversorgung dienen

Der Flohmarkt und Kinderflohmarkt am
Samstag vor Ostern am 11. April werden
abgesagt und auf den Sommer verscho-
ben. Sobald die Lage es zulässt und ein
Termin gefunden wurde, wird die Isny
Marketing GmbH darüber informieren.
Wer sich bereits für den Flohmarkt ange-
meldet hat, wird in Kürze von Organisa-
torin Sabrina Hail kontaktiert. 
Der Frühlingsmarkt am 18. April soll in
angepasster Form stattfinden. Der Gar-
tenflohmarkt sowie das Begleitpro-

gramm mit Vorträgen und Musik werden
abgesagt, der Markt mit seinem Angebot
an Pflanzen, Sämereien und Kräutern
findet statt. Ähnlich den Wochenmärk-
ten dient der Frühlingsmarkt in dieser
Form der Versorgung der Bevölkerung
mit Lebensmitteln und ist als Hilfe zur
Selbstversorgung gedacht. 

Isnyer Flohmärkte abgesagt, Frühlingsmarkt findet statt

Beim Frühlingsmarkt können Pflanzen
gekauft werden. Foto: IMG

Die Isny Marketing GmbH sieht
sich in vollem Umfang in der

Verantwortung die Gesundheitssicher-
heit der Bevölkerung zu gewährleisten
und alle nötigen Maßnahmen zum
Schutz der Bürger zu ergreifen. Mit der
Entscheidung die Märkte abzusagen,
beziehungsweise in veränderter Form
abzuhalten, folgen die Veranstalter den
offiziellen Vorgaben des Landkreises. 

Wolfegg – Auch das Bauernhaus-Mu-
seum bleibt, wie die anderen Kulturein-
richtungen in Baden-Württemberg, vo-
rerst geschlossen und startet nicht wie
ursprünglich geplant Ende März in die
neue Saison. Noch ist nicht sicher, wann
Museen und andere Freizeiteinrichtun-
gen wieder öffnen können. Vorsorglich
werden alle Veranstaltungen des Muse-
ums zunächst bis einschließlich 15. Juni
abgesagt.

Bauernhaus- Museum
in Wolfegg geschlossen 

ISNY – Um weitere Infektionen mit dem
Corona-Virus zu vermeiden, wird in
Rücksicht auf die Risikogruppen (ältere
und kranke Menschen, Menschen mit
Handicaps), die OBA ihre inklusiven An-
gebote (Cafe-Treff, Ausflugs- und Frei-
zeitangebote) bis zunächst Mitte April
aussetzen. Auch die für das Frühjahr ge-
plante OBA-Mitgliederversammlung mit
Neuwahlen wird auf einen bisher noch
nicht festgelegten Zeitpunkt verschoben.

Cafe-Treff-Betrieb 
der OBA 

EGLOFS – Die Jahreshauptversamm-
lung der Landfrauen Isny-Argenbühl
am 4. April 2020 im Gasthaus Rose in
Eglofs wird wegen Coronovirus abgesagt.

Landfrauen sagen
Versammlung ab 

ISNY (nh) – Aufgrund der aktuellen Lage
muss das Konzert am 24. April in der Rei-
he Klavier Plus „Klavier und Hackbrett“
verschoben werden. Lauriane Follonier
und Komalé Akakpo werden ihr Pro-
gramm am 7. Mai 2021, in der Klavier
Plus Saison 2021 präsentieren. Bereits
gekaufte Tickets behalten Ihre Gültigkeit. 
Für Rückfragen rundum bereits gekaufte
Tickets steht das Büro für Tourismus ger-
ne telefonisch unter 07562 97563-0
oder per Mail unter info@isny-touris-
mus.de zur Verfügung. 

Klavier Plus „Klavier und
Hackbrett“ 

Lauraine Follonier und Komalé Akakpo
kommen erst am 7. Mai 2021 nach
Isny. Foto: Veranstalter

Nähere Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe unter 

www.isny.de

Zum Schutz unserer Senioren wurde
das Haus der Begegnung „Untere Müh-
le“ geschlossen. Auch alle anderen
Veranstaltungen und Sprechstunden
wurden abgesagt.

Senioren

schwäbische.de/veranstaltungen
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Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden

Pfr. Dr. Edgar Jans

Liebe Mitchristen,
gerne hätte ich im Impuls heute über
den anbrechenden Frühling geschrie-
ben, mit dem doch auch die Lebens-
geister in einem neu belebt werden.
Oder über den Segen der Fastenzeit,
oder über die Vorfreude auf das Oster-
fest. Doch dann kam der Coronavirus
dazwischen.

Darüber etwas zu schreiben fällt freilich
schwer, weil die Zeilen von heute, da
ich am Computer sitze, vermutlich
längst schon wieder überholt sind,
wenn Sie diese Ausgabe von Isny ak-
tuell in Händen halten. Eines aber
werden wir noch eine Weile haben:
Einschränkungen des sozialen Lebens.
Diese helfen hoffentlich, die Ausbrei-
tung des Coronavirus zu bremsen. Sie
treffen aber den einen oder anderen
doch schmerzlich.
Mir sind in dieser Situation die der-
zeitigen Sonntagsevangelien in neuer
Weise ans Herz gewachsen:
Am 3. Fastensonntag bat Jesus die Frau
am Jakobsbrunnen um einen Schluck
Wasser und verhieß ihr zugleich leben-
diges Wasser (Joh 4,5-42). Am 4. Fas-
tensonntag heilte Jesus einen Blinden
(Joh 9,1-41) und am vor uns liegenden
5. Fastensonntag erweckt er den Laza-
rus zu neuem Leben (Joh 11,1-45).
Jedesmal geht es zunächst um eine
konkrete Hilfeleistung, die sich freilich
dramatisch steigert: vom durstlöschen-
den Schluck Wasser über die Blinden-
heilung bis zur Totenerweckung. In
allen drei Erzählungen ist diese Hilfe-
leistung aber mit der Erkenntnis ver-
bunden, dass Leben weit mehr ist und
mehr sein will als bloßes Überleben.
Jesus verheißt der Frau am Jakobs-
brunnen das lebendige Wasser, das
einen tieferen Durst stillt und eine
tiefere Sehnsucht erfüllt. Den Blinden
heilt er nicht nur, sondern öffnet ihm
die Augen für Gottes segensreiches
Wirken. Und Lazarus ruft er nicht ein-
fach ins alte Leben zurück, sondern
erneuert sein Leben, öffnet neue Per-
spektiven.

In Zeiten von Corona liest man solche
Erzählungen anders. Auch da geht es
zunächst um ganz konkrete Hilfe-
leistung bzw. darum, besonders gefähr-
dete Menschen vor dem Virus zu schüt-
zen. Angesichts der damit verbundenen

Einschränkungen stellt sich freilich die
Frage mit neuer Dringlichkeit: Was
brauchen wir zu einem guten, erfüllten
Leben? Dazu können unterschiedliche
Dinge gehören, zum Beispiel eben auch
und gerade die sozialen Beziehungen
zu Freunden und Verwandten, die wir in
dieser Zeit einschränken sollten und
teils schmerzlich vermissen. 
Für mich gehört dazu aber auch der
Glaube, wie er in der Bibel grundgelegt
ist. Ich bin überzeugt: Die Menschen,
die damals Jesus erlebten, spürten, dass
er nicht nur ganz konkret Menschen in
Not helfen wollte, sondern dass er
genau dies anbieten konnte: den Weg
zu einem Leben, das weit mehr ist als
bloßes Überleben.
Bei Jesus spürten sie: er gibt mir die
Sicherheit, dass ich bei Gott geliebt bin.
Er kann mir gerade in chaotischen Zei-
ten Orientierung geben. Er schenkt mir
neues Leben. Solche Erfahrungen hielten
sie in Bildern und Erzählungen fest:
etwas das Bild vom lebendigen Wasser
oder die Erzählung von der Erweckung
des Lazarus zu neuem Leben.
Dabei ist mir gar nicht so wichtig, was
damals genau geschehen ist, wie Jesus
das mit den Heilungen genau gemacht
hat oder ob die Erzähler da etwas
ausgeschmückt haben. Entscheidend
sind die Erfahrungen, die die Men-
schen damals machten und die wir
hoffentlich heute noch ähnlich ma-
chen können: Die Erfahrung, dass Gott
ein Gott des Lebens ist, dass er uns
Halt und Stütze sein will, dass er uns
gerade durch chaotische Zeiten gut
führen kann.

In dieser Zuversicht wünsche ich Ihnen
trotz allem die Freude am Frühling, den
Segen der Fastenzeit und die Vorfreude
auf ein dann hoffentlich unbeschwer-
tes Osterfest.

IMPULS

Aktuelles
Corona und die Folgen
Was schon einige Zeit zu befürchten
war, ist nun eingetreten: die Ein-
schränkungen durch den Coronavirus
werden immer größer und öffentliche
Gottesdienste dürfen nun ebenfalls
nicht mehr stattfinden – vorläufig bis
19.4. Dies betrifft auch Trauungen,
Taufen und öffentliche Beerdigungen
(siehe die Pressemitteilung der Di-
özese)
Die Glückwünsche zum Geburtstag
bekommen Sie vorläufig per Post, und
auch die regelmäßigen Krankenkom-

munionen setzen wir solange aus. 
Die Gemeindehäuser bleiben ebenfalls
geschlossen – auch für private Ver-
anstaltungen. Beim Pfarrbüro schlie-
ßen wir uns der städtischen Regelung
an: Zu den Öffnungszeiten ist es per
Telefon und Mail erreichbar, persönli-
che Kontakte bitte nur nach vorheriger
telefonischer Vereinbarung.
Alle nicht dringend notwendigen Sit-
zungen werden abgesagt oder ver-
schoben. Dies betrifft auch die Ende
März, Anfang April geplanten kon-
stituierenden Sitzungen der neuge-
wählten Kirchengemeinderäte. Die
neuen Termine werden rechtzeitig
bekanntgegeben.
Doch soll es nicht nur Verbote, sondern
auch Angebote geben:
Die Seelsorger sind selbstverständlich
weiter für Sie erreichbar, und die Kir-
chen bleiben geöffnet. 
In Isny aktuell möchte ich jetzt jede
Woche einen Impuls zum Sonntag
schreiben, ebenso finden Sie Gedanken
zum Sonntag bzw. zu den Feiertagen
jeweils auf der Homepage. Hinweisen
möchte ich natürlich auch auf die
vielfältigen Angebote im Fernsehen
oder Internet Gottesdienste mitzuver-
folgen (entspechende Links finden Sie
auf unserer Homepage).
Auch wenn Pfr. Huynh und ich leider
keine öffentlichen Gottesdienste mehr
feiern dürfen, werden wir weiter Mes-
sen feiern. Und gerne nehmen wir hier
Ihre Gebetsanliegen mit. Sie haben in
den Kirchen die Möglichkeit, diese in
die vorgesehenen Behälter zu legen,
am Wochenende nehmen wir sie dann
mit und geben sie auch den Schwes-
tern in Buchenstock weiter.
Pfr. E. Jans

Solidaritätsprojekt „
„Mutmacher für Isny gesucht“
Durch das Corona-Virus wird das Leben
derzeit stark eingeschränkt. Wir sorgen
uns um Menschen, die besonders ge-
fährdet sind. Wir sorgen uns um die
Menschen, die Angst haben und ihr
Haus nicht verlassen können oder
wollen.
In den letzten zwei Tagen sind wir
schon von einigen Menschen, Gruppen
und Einrichtungen spontan angespro-
chen worden, die konkret ihre Hilfe
angeboten haben. Schön ist, dass es
auch in Isny bereits eine Facebook
Gruppe gibt, die das gleiche Anliegen
hat. In Leutkirch hat sich ebenfalls eine
ökumenische Initiative gebildet, die
schon sehr aktiv geworden ist. Die
Leutkircher haben uns ermuntert, den

Titel „Mutmacher“ gerne auch für Isny
zu wählen. Wir finden das klasse, weil
dadurch deutlich wird: Wir sind mit-
einander verbunden auch über Städte-
grenzen hinaus. 
Was ist „Mutmacher für Isny“? 
Mutmacher für Isny ist eine Aktion für
ältere und kranke Menschen in Isny
und seinen Dörfern, die gerade Hilfe
brauchen, weil sie von der Infektion
besonders betroffen sind und deshalb
Sozialkontakte meiden sollten. Wir
rufen dazu auf, einander zu helfen
oder bei Nachbarn nachzufragen, ob
sie etwas brauchen. Und: 
Wir bieten im katholischen Pfarrbüro
und der Isnyer Nachbarschaftshilfe
eine gemeinsame Plattform. Hier kön-
nen Menschen sich melden, die Hilfe
brauchen. Hier können sich auch die
melden, die Unterstützung anbieten
wollen. Egal wo sie sich melden, wir
bringen Ihre Anfragen zusammen. Wir
hoffen, dass es in den nächsten Tagen
viele kleine und große Ideen oder
Initiativen geben wird. Im besten Fall
braucht es dann gar keine Vermittlung
von Hilfe mehr, weil sich Nachbarn
und Bekannte gegenseitig stützen. 
Wie funktioniert die Aktion „Mut-
macher für Isny“?
Die Aktion „Mutmacher für Isny“ funk-
tioniert wie eine Partnervermittlung.
Wer Unterstützung braucht, kann sich
melden. Wer Hilfe anbieten möchte,
gibt uns Bescheid. 
Bei ihrem Anruf fragen wir nach, was
wann und wo gebraucht wird und
suchen dann (in Absprach untereinan-
der) nach passender Unterstützung.
Wer helfen kann, bekommt von uns
Bescheid und meldet sich dann direkt
beim Hilfesuchenden. 
Wie kann ich „Mutmacher für Isny“
erreichen? 
Isnyer Nachbarschaftshilfe: Montag –
Freitag von 08.30 Uhr - 13 Uhr sowie
Dienstag noch zusätzlich bis 16 Uhr. 
Tel. 07562- 3151. 
Katholisches Pfarrbüro: In der Regel
von Montag- Freitag von 8 - 11.30 Uhr
Mo/Di/Do von 14 -16 Uhr telefonisch
erreichbar. Tel. 07562 97110. 
Das Projekt wird von Ingrid Gebhardt
(nachbarschaftshilfe@evkisny.de) und
Diakon Jochen Rimmele (jochen.rim-
mele@drs.de) sowie weiteren Helfern
koordiniert. 
Weitere Infos auf:
Isny-katholisch.de
Isny-evangelisch.de
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Pressemitteilung der Diözese:
Diözese sagt öffentliche Gottes-
dienste ab

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat
ihre Empfehlungen für den Umgang
mit Gottesdiensten in der Corona-Krise
überarbeitet und massiv verschärft. So
sind alle öffentlichen Eucharistie-
feiern und anderen Gottesdienste 
bis einschließlich 19. April abgesagt.
DieSonntagspflicht ist für diesen 
Zeitraum ausgesetzt. 
Die Kirchen in der Diözese bleiben aber
geöffnet, um Gläubigen die Möglichkeit
zum Gebet zu geben.
Dies hat Bischof Dr. Gebhard Fürst
zusammen mit dem von ihm geleiteten
Krisenstab der Diözese am Montagvor
mittag beschlossen. Die Absage bis 
19. April gilt auch für alle Veranstaltun-
gen kirchlicher Träger.
"Es ist eine sehr schmerzliche Ent-
scheidung, die mir schwerfällt und die
wir so noch nie zu treffen hatten. Als
Kirche wollen wir den Menschen gerade
in dieser schweren Zeit nahe sein und
sie begleiten. Das Gebot der Nächs-
tenliebe, Fürsorge und Barmherzigkeit
gegenüber Menschen, die besondere
Zuwendung benötigen, leitet unser
Handeln weiterhin, gerade in dieser
schweren und kritischen Zeit“, sagt
Bischof Gebhard Fürst. Alle Pfarrbüros
sind weiterhin als pastorale Anlauf-
stellen zu den gewohnten Zeiten per

Telefon oder E-Mail erreichbar. Die
pastoralen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind weiterhin in 
seelsorgerlichen Fragen ansprechbar.
Erstkommunionfeiern werden auf die
Zeit nach den Sommerferien verscho-
ben. Die Firmungen, die bis Ende Mai
geplant waren, werden abgesagt und
im Zeitraum von September 2020 bis
März 2021 nachgeholt.
Auch Trauungen werden bis Ende Mai
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart
nicht stattfinden. Tauffeiern sind zu
verschieben. In dringenden Ausnahme-
situationen können Priester und 
Diakone das Taufsakrament im engen
Familienkreis spenden. Beerdigungen
finden nach den behördlichen Vorgaben
der teilnehmenden Personenzahl 
weiterhin statt. Im Allgemeinen wird
die Hauskommunion und Kranken-
salbung eingestellt. Die Seelsorge-
rinnen und Seelsorger stehen aber 

auch in dieser Krisensituation an der
Seite der Kranken. Bei einer dringlichen
Notwendigkeit (zum Beispiel einer
lebensbedrohlichen Situation) bringen
sie - unter Beachtung der geltenden
rechtlichen Lage und der besonderen
Hygienemaßnahmen – auch weiterhin
die Heilige Kommunion und spenden

die Krankensalbung.
Die Diözese verweist auf die medialen
Gottesdienstübertragungen, die aus-
geweitet werden. So wird die sonn-
tägliche Eucharistiefeier um 9.30 Uhr 
in der Domkirche St. Martin in Rotten-
burg bis auf weiteres live auf der 
diözesanen Homepage drs.de über-
tragen. Für die Feier der Kar- und 
Ostertage werden Lösungen erarbeitet,
die rechtzeitig bekannt gegeben 
werden.

Seelsorgerliche Gespräche

In den kommenden Tagen und Wochen
werden wir viel auf uns gestellt sein,
vor allem diejenigen, die allein leben. Es
ist für uns als pastorale Mitarbeitrinnen
und Mitarbeiter schmerzlich, dass wir
gerade zZt. keine Besuche bei Ihnen
daheim machen können.
Gleichzeitig gehen wir davon aus, dass
Sie gerade jetzt ganz besonders das
Bedürfnis haben, mit jemandem zu
reden, der/die Ihnen in einem geschütz-
ten Rahmen zuhört.
Deshalb wollen wir Sie darauf hin-
weisen, dass grundsätzlich alle Seel-
sorgerinnen und Seelsorger Ihnen tele-
fonisch zu seelsorgerlichen Gesprächen
zur Verfügung stehen. Das gilt natürlich
auch sonst – aktuell wollen wir Sie aber
noch einmal besonders dazu ermutigen,
dieses Angebot anzunehmen.
Pfarrer Edgar Jans (07562-97110)
Pfarrer Dieter Huynh (07562-9742556)
Diakon Jochen Rimmele 
(0152-32703900)
Gemeindereferentin Sonja Schlager
(07562-97110)
Einen besonderen Schwerpunkt sehe
ich in den kommenden Wochen für
mich in dieser Aufgabe:
Pastoralreferent Erich Nuß, 
Diensthandy: 0175 8588073

Kath. Kirchengemeinden

Siehe Information oben

Kath. Pfarramt Weitnau

Das Bistum Augsburg stellt ab sofort
die Feier von allen öffentlichen Gottes
diensten, d. h. Eucharistiefeier und allen
anderen liturgischen Feiern bis vorerst
Freitag, 3. April 2020 ein. 
Der Diözesanadministrator weißt darauf
hin, dass unter diesen „schwerwiegen
den Gründe“, die Sonntagspflicht für
alle Gläubigen ausgesetzt ist. 
Die Gläubigen sind gebeten, Gottes
dienstübertragungen in Fernsehen,
Radio oder Internet zu verfolgen. Eine
Übersicht ist auf unserer Internetseite

www.bistum-augsburg.de zu finden. 
Beerdigungen finden weiterhin statt,
allerdings bittet das Bistum darum, den
Kreis der Anwesenden klein zu halten.
Das Requiem ist zu einem späteren
Zeitpunkt nachzuholen. 
Aus aktuellem Grund entfallen auch
Sonntag, 22.03.2020, Kleinweiler, 
Pfarrkino im Pfarrheim
Sonntag, 19.04.2020, Weitnau, 
Taize-Gebet in der Pfarrkirche

Evang. Kirchengemeinde

Informationen zu Veranstaltungen
im Gelben Blatt unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17, 
Tel. 07566/907750

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 5
Tel. 08375/8856

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0 
Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556
Dieter.Huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Geschlossen, telefonisch 
erreichbar: Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Geschlossen, telefonisch 
erreichbar: Di u. Do 9-11 Uhr

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811 
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Kirchenmusiker Christian Schmid
Christian.Schmid@drs.de

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin 
Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443

Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de

Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper

Alle aktuellen Angaben finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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WEITNAU – Aus gegebenem Anlass wer-
den die Veranstaltungen der Bergkame-
rad-schaft Enzian e.V. bis Ende April ab-
gesagt, über das weitere Vorgehen
wird zeitnah im Bergstätten, Hompage
und den Zeitungen informiert.

Bergkameradschaft
Enzian 

Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 
88316 Isny im Allgäu, 
Bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Telefonische
Erreichbarkeit unter 
Tel. 07562/97563-0, Fax -14, E-Mail:
info@isny-tourismus.de, 

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Gartenhaus, 88316
Isny im Allgäu, Tel. 07562/97563-
50, Fax 07562/97563-14,
E- Mail: kultur@isny-tourismus.de

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 18, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu, 
Derzeit kein Publikumsverkehr.
Tel 07562/ 905311, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG / Regiobus 
Kurhaus am Park, 
Tel. 07562/984988 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr, 
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Isny Marketing GmbH

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711 – 96589700 oder docdi-
rekt.de. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie
Rufnummer 116117

Apotheken
Samstag, 28. März

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Rochus-Apotheke, Herrenstraße 22
88239 Wangen, Tel. 07522/21379

Sonntag, 
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Wassertor-Apotheke, Wassertor-
straße 51, 88316 Isny, 
Tel. 07562/97580

Sonntagsdienste

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Die Stadt-
bücherei ist telefonisch erreichbar.
Tel. 07562/912161. Zugang zur
Online-Ausleihe unter www.onlei-
he.de/bodensee-oberschwaben.

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12. Bis auf Weiteres für
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Tel. 07562/56800

Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte
Menschen
Wilhelmstr 21. zur Zeit nur telefo-
nisch und per Mail erreichbar.
Wiebke Hauptkorn und Kerstin
Hirnbacher, Tel.: 07562 – 9758700,

Mobil: 0162 9778424, Mail: ob-
dachlosenberatung-isny-diakonie-
oab@dornahof.de

Isnyer Tafelladen
Espantorstraße 17, derzeit ge-
schlossen

Welt Laden
Bahnhofstr. 12. Bis auf Weiteres
geschlossen. Kontaktmöglichkeit bei
Susan Holst, Tel. 07562/705021

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Gartenabfälle;
Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-
17 Uhr. Bitte aktuellen Aushang zur
Einfahrt beachten.

Öffentl. Einrichtungen

Badezeiten im Therapeutischen 
Bewegungszentrum Neutrauchburg

Die Gesundheit hat für uns höchste
Priorität.Deshalb haben wir uns
entschlossen, das Therapeutische
Bewegungszentrum bis einschließ-
lich 29. März 2020 vorbeugend zu
schließen. 
Weitere informationen auf der
Internetseite der Waldburg-Zeil
Kliniken: www.wz-kliniken.de

Gesundheitswelt Überruh
Hallenschwimmbad, Dampfgrotte,
Saunalandschaft, Wellnessbereich

Aufgrund der Allgemeinverfügung
des Landratsamts Ravensburg vom
16.3.2020, wird der öffentliche
Betrieb in Schwimmbad, Saunaland-
schaft und Medical Fitness Studio
ab sofort eingestellt. Tagesaktuelle
Hinweise sind auf unserer Homepa-
ge www.gw-ueberruh.de enthalten.

Wilhelmsbad
Sauna, Dampfbad und Schwimmbad

derzeit geschlossen

Bäder

26.3.: Renate Schele, Argenbühl,
70 Jahre

29.3.: Ingrid Schur, Argenbühl, 
70 Jahre

Geburtstage

Ab Montag, 23. März fahren nun alle
Buslinien nach Ferienfahrplan: Dies be-
trifft für Isny u.a. die Linie Kempten (50),
Linie Röthenbach (731-733), Linie Be-
uren (80/81), den Stadtverkehr (74), so-
wie die Linien Wangen (7542) und Leut-
kirch (7551). Es entfallen alle im Fahrplan
mit "S" gekennzeichneten Kurse. 
Einschränkungen gibt es auch bei
Abend- und Nachbussen. 

Schul- und
Linienbusverkehr

ISNY – Ab Freitag, 19. März können sich
Isnyer Bürger an zentralen Stellen infor-
mieren, welche Geschäfte geöffnet ha-
ben und welche Services die geschlosse-
nen Geschäfte bieten. Aufgrund der Ver-
ordnungen gegen die Ausbreitung des
Coronavirus mussten viele Isnyer Läden
und Lokale bis auf Weiteres schließen.
Viele trifft das hart, die meisten sind je-
doch auch weiterhin für ihre Kunden da
und bieten telefonische Beratungen an
und richten Abholdienste oder Lieferser-
vices ein. Am Rathaus und in den Schau-
kästen am Wassertor und am Parkhaus
bei der ehemaligen Post werden Listen
mit Informationen zu den Betrieben
ausgehängt. Das soll vor allem den Bür-
gern helfen, die nicht im Internet unter-
wegs sind. Online verfügbar ist die Liste
aber ebenfalls, unter www.isny-aktiv.de
und unter www.isny.de/corona. Die Lis-

ten werden fortwährend aktualisiert.
Mit der Veröffentlichung der aktuellen
Öffnungszeiten, Erreichbarkeiten und
Services der Isnyer Geschäfte und Lokale
sollen die Betriebe in der Krisenzeit un-
terstützt werden. Isny Aktiv und das Büro
für Stadtmarketing wollen damit darauf
aufmerksam machen, dass es auch wei-
terhin viele Möglichkeiten gibt, lokal zu
kaufen, so dass Kunden nicht auf die gro-
ßen Onlinehändler ausweichen müssen.
Unter dem Motto „wer weiter denkt,
kauft näher ein“ appellieren sie an die So-
lidarität mit den Isnyer Betrieben. 

Geöffnet oder geschlossen? Informationen zu
Isnyer Geschäften und Lokalen im Aushang 

Leere Innenstadt trotz strahlendem
Sonnenschein – das muss derzeit sein.
In den Informationskästen an der
Kirchmauer und gegenüber der ehema-
ligen Post hängen aktuelle Informatio-
nen. Foto: J. Löschberger

Aushänge mit Informationen zu
Isnyer Geschäften am Rathaus, in

den Schaukästen am Wassertor und
Parkhaus bei der ehemaligen Post,
sowie unter www.isny-aktiv.de und
www.isny.de/corona

Nähere Informationen dazu unter
www.isny-regiobus.de oder

www.bodo.de



Sonderveröffentlichung

NEUERÖFFNUNG Anwaltskanzlei Tobias Honzal
Isny, Leutkircher Straße 50 a

ISNY (jl) – Es gibt viele Lebenssituatio-
nen, die es erforderlich machen, einen
Anwalt einzuschalten. „Als Anwalt
muss man flexibel reagieren, um seine
Mandanten umfassend betreuen zu
können“, erklärt Tobias Honzal. Sogar
auf die Corona-Pandemie hat Honzal
schon reagiert. Neben der Beratung per
Telefon oder Skype, stellt er die wich-
tigsten Vorschriften und Verfügungen
zu den Themen Reiseabbruch und
Rücktritt vom Reisevertrag, Gastrono-
mie und Lebensmittelsicherheit, Ar-
beitsrecht, Kündigung und Kurzarbeit
auf seiner Internetseite zur Verfügung.
Honzal hat Fachanwaltslehrgänge
zum Bau- und Architektenrecht, Miet-
und Wohnungseigentumsrecht sowie
Familienrecht mit Erfolg absolviert
und auf den Gebieten bereits zahlrei-
che Mandanten erfolgreich vertreten.
„Ich habe erkannt, dass Spezialisierun-
gen wichtig sind.
Man kann Fälle ratio-
neller bearbeiten, hat
die aktuelle Recht-
sprechung parat und
kann die gesammelte
Erfahrung zu Guns-
ten der Mandanten
einsetzen“, erklärt Honzal. „Für Man-
daten mit Rechtsfragen zu anderen
Gebieten arbeiten wir in Netzwerken
bundesweit mit Spezialisten zusam-
men, die in geeigneten Fällen Teile der

Fallbearbeitung übernehmen. Wir blei-
ben dabei stets Ihr Ansprechpartner,

der für Sie vor Ort er-
reichbar ist und Ihnen
bei Fragen zur Verfü-
gung steht“, erläutert
Honzal sein Konzept.
Im Diesel-Abgasskandal
ist er einer der Anwälte
deutschlandweit, die

bereits zahlreiche Erfolge bei Verfah-
ren gegen mehrere Autohersteller
durchsetzen konnte. Das bundesweite
erste stattgebende Urteil gegen die
Porsche AG im Abgasskandal vor dem

Landgericht Stuttgart hat Rechtsan-
walt Honzal erwirkt. Als ausgebildeter
Techniker besitzt er dabei eine beson-
dere Kompetenz. „Was viele nicht wis-
sen: nicht nur Volkswagen, sondern
zahlreiche andere Fahrzeughersteller
sind ebenfalls betroffen,“ so Honzal.
„Die Kunden verschenken viel Geld,
wenn sie ihre Ansprüche nicht geltend
machen“.
Ein weiterer Vorteil von Honzals Ar-
beitsweise: „Wir arbeiten mit mo-
dernster Technik und papierlos“. Die
digitale Akte wird den beteiligten An-
wälten dabei in einer gesicherten

Cloud zur Bearbeitung zur Verfügung
gestellt. Jederzeit kann dem Mandan-
ten der aktuelle Stand der Bearbeitung
mitgeteilt werden. Der Schriftverkehr
mit Behörden und Gerichten läuft
elektronisch über eine besonders gesi-
cherte Verbindung. Das spart Zeit und
schont die Umwelt.

Engagiert und fachlich kompetent – 
Ihr Rechtsexperte Tobias Honzal 

Rechtsanwalt Tobias Honzal arbeitet in seinem Büro weitgehend papierlos.
Foto: Rolf Brenner

Tobias Honzal
Mo bis Fr von 8 bis 18 Uhr
telefonisch erreichbar:
07562/6492961
Mail: post@allgaeulegal.de
www.allgaeulegal.de

Allgäu legal

Fachmann
beim Die-

selskandal

Für die Fülle von Gesetzen in den ver-
schiedenen Rechtsgebieten sind Spezia-
listen unerlässlich. Foto: T. Honzal

Allgäu legal
Wir stehen auf Ihrer Seite.

„Außergewöhnliche Situationen erfordern  

außergewöhnliche Maßnahmen“

Die Corona-Pandemie verändert das Leben zahlreicher Menschen in nie gekanntem Aus-

maß. Existenzen stehen auf dem Spiel, bürgerliche Freiheiten werden zum Schutz von  

Leben und Gesundheit durch Gesetze und Rechtsverordnungen eingeschränkt. Dies stellt 

auch Anwaltschaft und Justiz vor neue Herausforderungen. Auf eines können Sie sich ver-

lassen:  

Der Rechtsstaat funktioniert. Wir stehen Ihnen mit anwaltlichem Rat zur 

Seite. Wo erforderlich, setzen wir Ihre Rechte durch. Auch vor Gericht.

Um sich anwaltlich beraten und Ihre Rechte wahrnehmen zu können, müssen Sie uns nicht 

persönlich aufsuchen. Wir bieten anwaltliche Beratung per Telefon oder Skype. Erforderliche 

Unterlagen können Sie uns per Post oder auf elektronischem Wege übermitteln. Wir sind 

dennoch vor Ort für Sie da. Ihre Kanzlei in Isny im Allgäu.

E-Mail: post@allgaeulegal.de   Tel. 07562 64 92 961

www.allgaeulegal.de

Immer  
informiert 
über die 
Einkaufs-
stadt  
Isny

ANZEIGEN
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KEMPTEN – Bis auf Notfalloperatio-
nen und onkologische Behandlungen
sagen die Kliniken nicht eilige Eingrif-
fe seit Montag, 16. März ab.

Der Klinikverbund schließt sich dem
Beschluss der Bundesregierung und
der Ministerpräsidenten der Länder an,
alle planbaren Operationen, Aufnah-
men und Eingriffe zu verschieben, um
die Krankenhäuser für Corona-Patien-
ten frei zu halten. Darüber hinaus sol-
len Patienten und Mitarbeiter vor einer
Infektion mit dem Coronavirus ge-
schützt werde.
Die Kliniken konzentrieren sich auf den

erwarteten und steigenden Bedarf an
Intensiv- und Beatmungskapazitäten
zur Behandlung von Patienten mit
schweren Atemwegserkrankungen
durch das Coronavirus.
Aus diesen Gründen werden im Kli-
nikverbund Allgäu ab Montag, den
16. März, die geplanten Operationen -
auch ambulante - bis auf weiteres ver-
schoben. Dies gilt für alle Eingriffe mit
Ausnahme von Notfällen und onkologi-
schen Behandlungen. 
Die Verschiebung der planbaren Opera-
tionen gilt zeitlich befristet für alle Kli-
nikstandorte in Kempten, Mindelheim,
Immenstadt, Ottobeuren, Sonthofen
und Oberstdorf. Auf Grund der dynami-
schen Entwicklung wird die Situation
täglich neu bewertet und ggfs. neu fest-
gelegt.
Die betroffenen Patienten werden sei-
tens des Klinikverbundes informiert. Bei
Bedarf können sich die Patienten mit ih-
ren behandelnden Ärzten in Verbindung
setzen, um weitere Handlungsempfeh-
lungen zu erhalten.
Wir bitten alle betroffenen Patienten
um Verständnis für diese einschneiden-
de Maßnahme.

Klinikverbund Allgäu verschiebt
planbare Operationen 

Bettenhaus B des Klinikverbunds Kemp-
ten-Oberallgäu Foto: Ralf Lienert

RAVENSBURG – Der Corona-Virus
stellt uns in diesen Tagen vor noch nie
dagewesene Herausforderungen und
die Auswirkungen sind nicht nur im
Privaten zu spüren, sondern machen
auch der Wirtschaft in allen Berei-
chen zu schaffen.

„Auch wenn wir nicht bei allen Sorgen
und Anliegen der Unternehmen direkt
helfen können, versuchen wir als Wirt-
schafts- und Innovationsförderung,
kurz WiR GmbH, mit allen Ressourcen,
die uns zur Verfügung stehen, die Un-
ternehmen so gut es geht zu unterstüt-
zen und sie auf ihrem Weg zu beglei-
ten.“, so WiR-Geschäftsführer Hans-
Joachim Hölz.
Als erste Maßnahme haben die WiR so-
wie die bei der WiR angesiedelte Kon-
taktstelle Frau und Beruf Ravensburg –
Bodensee-Oberschwaben auf Ihren In-
ternetseiten www.wir-rv.de und
www.frauundberuf-rv.de ein erstes In-
formationsangebot bereitgestellt. Die-
ses wird durch Recherchebeiträge und
aktuelle News laufend aktualisiert.
Darüber hinaus bietet die WiR GmbH in
Kooperation mit der Kontaktstelle Frau

und Beruf eine Reihe von Online-Vor-
trägen für Unternehmen zu speziellen
Themen an. Am Dienstag, 24.3. findet
um 16 Uhr der erste Online-Vortrag zum
Thema „Digital arbeiten – jetzt erst
recht!“ mit Referenten von LearnDyna-
mics statt. Am Donnerstag, 26.3. beant-
wortet Herr Dr. Hörl von der Kanzlei dre-
her + partner arbeitsrechtliche Fragen
zum Corona-Virus. Hierzu können im
Vorfeld bis Dienstag, 24.3. schon Fragen
an info@wir-rv.de geschickt werden.

WiR GmbH unterstützt
Unternehmen 

Die WiR GmbH ist eine hundertpro-
zentiges Tochterunternehmen des
Landkreises. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung und nähere Informa-

tionen unter www.wir-rv.de/corona. 

Sie als Verkäufer wählen, wie 
viel Provision Sie uns zahlen. 
 

Transparente Leistung – faire 
Provision. 
 

Mehr Infos unter:  

Leistungsgarantie mit 
Provisionswahl

www.oesterle-immobilien.de 
T: 07561 / 98873-26 

IHR EINKAUFSSERVICE  ISNY und Umgebung

Wir kaufen ab sofort für Sie ein und erledigen  
sämtliche Botengänge.

Bestelltelefon:  Fr. Sabine 07562 / 9819210 
Mobil 01749028358 oder 075626211071

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Verdunkelung und Be-
schattung an Dachfenstern

www.fenster-wirthensohn-isny.de

Brennholz zu verkaufen
Ofenfertig, getrocknet und 
gereinigt, Zufuhr möglich.

Preis und Länge auf Anfrage
Sägewerk Reutlinger GmbH

Tel.: 0 75 66/15 68

www.fahrrad-durach.de

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/immo

ANZEIGEN


